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TuS Fürth
TuS Fürth II - SG Bostalsee II

Am vergangenen Samstag spielte unsere Erste in Bosen. Im dortigen 
Kirmesspiel sahen die Zuschauer zu Beginn eine offene und unterhalt-
same Partie. Es ging hin und her, wenn auch mit mehr und besseren 
Chancen für uns. Dennoch war nicht abzusehen wie das Spiel sich 
noch entwickeln sollte. Es dauerte bis zur 28. Minute ehe sich unsere 
Mannschaft, in Form von Aaron Biehl, mit einem schönen Kopfball 
nach einer Ecke zum 1:0 belohnte. In der 38. Spielminute belohnte 
sich dann Paul Naumann für eine starke erste Hälfte und erzielte das 
2:0. Noch vor der Halbzeit machte Marco Nachtwey mit einem sehens-
werten Linksschuss den Halbzeitstand klar - 3:0 in der 42. Minute.
In der zweiten Halbzeit wurde das Spiel sehr viel einseitiger. So dau-
erte es auch nur sieben Minuten ehe Maxi Flick auf 4:0 erhöhte. Kurz 
darauf trat Mika Prietzel zum Strafstoß an - 5:0 in der 63. Minute. Nur 
zwei Minuten später pfiff der Schiedsrichter erneut in Strafraumhöhe. 
Paul Naumann legte sich den Ball 20 Meter vor dem gegnerischen 
Tor zurecht - den satten Schuss unterhalb der Latte konnte der Kee-
per der Hausherren nicht abwehren und musste erneut zum 6:0 hinter 
sich greifen. Dann kehrte etwas mehr Ruhe in die Partie ein, wobei 
wir trotzdem gefährlich blieben. Den Schlusspunkt setzte, nach einem 
Freistoß von Aaron Biehl, Niklas Grunwald, der sich gegen den her-
auseilenden Torhüter durchsetzte und zum 7:0 einnickte.

TuS Fürth II - FSG Ottweiler/Steinbach III
Sonntags spielte unsere Zweite in Ottweiler. Im Derby war von Anfang 
an Feuer mit dabei, auch unabhängig von den Temperaturen. Die 
Hausherren waren gut besetzt und kamen immer wieder durch ihre 
Schnelligkeit zu Vorteilen. So erzielten sie auch folgerichtig den ersten 
Treffer des Tages. Dieser konnte kurze Zeit später durch eine schöne 
Einzelaktion von Sascha Geiss egalisiert werden. Bis zur Halbzeit ver-
lor unser Mannschaft mehr und mehr die Konzentration und lag auch 
völlig verdient mit 5:1 mit dem Pfiff zurück.
Nach der Halbzeit wendete sich dann lange Zeit das Blatt. Wir kamen 
durch Tore von Bene Groß, Sebastian Rein und erneut zwei mal 
Sascha Geiss auf 5:6 heran. Mit letzter Kraft warfen wir alles nach 
Vorne, konnten uns aber nicht mehr belohnen. Mit dem Schlusspfiff 
erzielten die Hausherren noch das 5:7.

Vorschau
Unsere Erste spielt am Sonntag erneut auswärts. Um 15:00 Uhr 
beginnt die Partie in Freisen. Unsere Zweite tritt ebenfalls wieder aus-
wärts an. Um 13:15 Uhr gehts gegen Falscheid II.

1. FC Lautenbach
SG Hirstein/Mosberg - 1. FC Lautenbach   3:8 (2:5)
Zu einem weiteren Auswärtssieg kam unser FCL in Hirstein gegen die 
SG Hirstein/Mosberg. Gleich zu Beginn spielte unsere Mannschaft 
auf das Führungstor. Den ersten Torabschluss hatte jedoch die Heim-
mannschaft, nach Abstimmungsproblemen (wie auch bei den ande-
ren Gegentoren) konnte der SG-Stürmer das 1:0 erzielen (9.). In der 
15. Minute war es dann soweit. Nach Vorarbeit von Maximilian Moog 
konnte Philipp-Paul Schneider zum 1:1 ausgleichen. Bis zur Halb-
zeit konnten wir noch vier Tore nachlegen: Vincent Janes (Vorarbeit 
Christian Werkle), Otari Papava (Vorarbeit Daniel Wiesen), Philipp-
Paul Schneider (Vorarbeit Otari Papava) und Daniel Wiesen (Vorarbeit 
Otari Papava) waren die Torschützen. In der zweiten Halbzeit ging das 
Toreschießen weiter: Philipp-Paul Schneider (Vorarbeit Daniel Wie-
sen), Daniel Neumüller (Vorarbeit Philipp-Paul Schneider) und Pey-
van Sisamci mit direkt verwandeltem Freistoß schossen die Tore zum 
Sieg. Es war, vor allem in der zweiten Spielhälfte, ein Spiel mit Ball-
verlusten und Abspielfehlern auf unserer Seite. Erst gegen Spielende 
hatte unsere Elf wieder alles besser im Griff. Wir sind zufrieden mit 
dem Sieg, aber es gibt Spielsituationen die wir in Zukunft besser lösen 
müssen, die drei Punkte haben wir verdient mitgenommen.
Weiter geht es am Sonntag, 28.08.2022, 15:00 Uhr, mit dem Heim-
spiel gegen die SF Eiweiler, wo wir versuchen werden die nächsten 
Zähler zu holen. Über zahlreiche Unterstützung würde sich die Mann-
schaft sehr freuen.

Tischfußball

Re-Start Tischfußball-Trainingszentrum
Nach der langen Sommerpause öffnet das OTC Trainings- und STFV 
Landesleistungszentrum wieder die Tore. Ab Dienstag, 30.08.22, 
um 18.00 Uhr kann wieder zu den gewohnten Zeiten (dienstags und 
donnerstags jeweils bis 22.00 Uhr) das Training aufgenommen wer-
den. Das Jugendtraining startet allerdings erst am Donnerstag, 
08.09.22, um 17.00 Uhr.

Via Romana wird weiter ausgebaut

 Foto: Peter Klein
Die Ottweiler Römergruppe LEGIO 
XIIII erweitert ihre Rekonstruktion einer 
Römerstraße im Ottweiler Stadtteil Main-
zweiler. Mit der detailgetreuen Nachbil-
dung eines römischen Grabsteins gibt es 
ein neues Highlight an der Römerstraße 
zwischen Mainzweiler und Welschbach. 
Der Bildhauer Lars Gräß fertigte nach 
einem archäologischen Vorbild aus Mainz 
das Monument mit den Lebensdaten 
eines römischen Zeichenträgers aus 
Piacenza, der in Mainz in der 14. Legion 
diente. In der Antike fanden sich solche 
„lapides“ entlang der Straßen außerhalb 

von Ortschaften. Das Original befindet sich heute im Landesmuseum 
Mainz. Eine ausführliche Beschreibungstafel mit weiterführenden 
Informationen wird demnächst vor Ort aufgestellt. Übersetzt lautet die 
Inschrift: „Primus Aebutius, Sohn des Lucius, von der Tribus Veturia aus 
Piacenza, ehemaliger Zeichenträger der 14. Legion, 55 Jahre alt, 22 
Dienstjahre, ruht hier.“ Am 7. Oktober um 16.30 Uhr wird es in Zusam-
menarbeit mit der Katholischen Erwachsenbildung (KEB) St. Ingbert 
und der Schiffweiler Buchautorin Maria W, Peter eine literarische Füh-
rung in Begleitung von römischen Legionären geben. Anschließend 
besteht die Möglichkeit in der Gaststätte „Zur Linde“ in Mainzweiler 
einzukehren. Dort wird es auch kleine römische Speisen geben. Um 
eine rechtzeitige Anmeldung bis zum 30.09.2022 wird gebeten: KEB 
St. Ingbert: keb@bistum-speyer.de Telefon: 06894/9630516. Das 
kleine Römerfest am 27. und 28.08. an der Römerstraße entfällt die-
ses Jahr aus organisatorischen Gründen, wird aber 2023 nachgeholt. 
Perspektivisch plant der Ottweiler Verein LEGIO XIIII GEMINA den Bau 
einer römischen Straßenwachstation am Rand der Straße. Nähere 
Infos hierzu demnächst.

Erneut Trickbetrüger am Telefon erfolgreich
Polizei warnt vor Schockanrufen

Einen fünfstelligen Betrag erbeuteten Telefonbetrüger mit einem soge-
nannten „Schockanruf“ bei einer 82-jährigen Frau im Bereich Merzig. 
Auch die Whatsapp-Masche führte in zwei Fällen zum Erfolg. Der 
Schaden betrug über 6.000 Euro. 56 sogenannter Schockanrufe regis-
trierte die saarländische Polizei alleine gestern im gesamten Saarland. 
Bei dieser Masche geben sich Betrüger am Telefon als Verwandte, 
meist Tochter, Sohn oder Enkel aus und berichten von einem schwe-
ren Verkehrsunfall mit schlimmen Folgen. In der Folge übernehmen 
dann andere Personen - angebliche Polizeibeamte, Staatsanwälte 
oder auch Ärzte - das Gespräch und fordern Geld oder Wertgegen-
stände für eine sofort zu stellende Kaution oder eine sofort erforderli-
che Operation. Sie wollen die dadurch schockierten Angerufenen, bei 
denen es sich meistens um ältere Menschen handelt, dazu bringen, 
Geld oder Wertsachen zu übergeben. Um die erzählte Geschichte 
noch zu untermauern, werden die ahnungslosen Opfer oft in die Nähe 
von öffentlichen Gebäuden, etwa Polizeidienststellen, Gerichten oder 
Krankenhäusern bestellt, wo dann der Boten wartet.
Die Betrüger setzen bewusst auf diesen Schockmoment und setzen 
ihre Opfer zeitlich unter Druck, um diese zu unüberlegten Entschei-
dungen zu verleiten.
So können sie sich vor Telefonbetrügern schützen:

• Legen Sie am besten auf, wenn Sie nicht sicher sind, wer anruft 
und Sie sich unter Druck gesetzt fühlen!

• Rufen Sie den Angehörigen oder die Polizei unter der Ihnen 
bekannten Nummer an! Nutzen Sie nicht die Rückruffunktion!

• Sprechen Sie am Telefon nie über Ihre persönlichen und finanzi-
ellen Verhältnisse!

• Übergeben Sie niemals Geld oder Wertsachen an unbekannte 
Personen!

• Ziehen Sie eine Vertrauensperson hinzu oder verständigen Sie 
über den Notruf 110 die Polizei!

Sportnachrichten

Fußball

Frauenfußball
Beim Saisonauftakt in der Frauen Landesliga trifft die Frauenmann-
schaft der SG Niederlinxweiler-Winterbach am Sonntag, dem 28.8., 
auf die 2. Mannschaft des 1. FC Riegelsberg. Spielbeginn in Nieder-
linxweiler ist um 16:45 Uhr. Der Eintritt zum Spiel ist frei. (JD)


